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^ vermischte ^erlantbarunIen.
Z. " 6 . (2) Nr . 56.

A E d i c t .
? Von dem Bezirksgerichte Senosetsch in I n -

nerkrain, alK vom hohen s. k. K tad t . und Land»
reckte in Kra in, mit Orlaß, cl^a.7 . Jänner l. I , ,
Nr . l 3 , oeleqirte F'iHanz, niird h'emit bekannc
gemacht: Gs se» zur Vornahme dec bewilligten
Feildietung dec zur Allodial. Massa, nach dem
verstorbenen Herrn Franz Seraphin ^ürst von Por>
c>Ä gehörigen, beo oer Herrschaft S?nosetsch be>
findlichen Fährnisse und eines Gärt-bens, der 26.
Februar l. ^ . , Vormittags um 9 Uhr vor diesen
Gerichte bestimmt worden, wo,u die Licitations-
lustigen mit dem Bemerkn vorgeladen werven,
daß diese Licitatian unter der Bedingung der so«
gleichen baren Bezahlung. S ta t t haden werde.

Bezirks-Gericht Senoftlsch den 26. Jänner
,829.

Z. »2g. (2) aä Nr- 27O6,
tZ d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hie.
mit offencliH bekannt qemacht: Ts sey über Anfu»
chen des Uidreas Binder aus W i e n , wegen idm
schuldigen 5ao st. c. 8. c., die dffentliche Feilblc-
tung der, dem Jacob Maihen von Lösche eigen»
thümlich gehörigen, daselbst belesenen, dem Gu»
te Ieutenburg, gud Urd. I^^lia i t t , Nr. 6 7 , ein-
dienenden 3 ^ yuve, sammr Wobn- und Wirth»
schaftsgebäuben , im qcrichtllchen Schäblrcrche von
2^65 st. M . M . nebst mehreren h^uöf^drmssen,
dann Maoerrulian,;, im Wege der Oxccucion gc--
rvillicket worsen.

Dct nun hicz^ oreo Feillustungstermine, und
zwar: für den ^,'ten der 2. März , fur d^n zwel«
ten dec i . AprN und für den drnren der 5". AprN
IL29, jedeZmü von Früh 9 bis 12 Ndr Muc^qs,
in Î occ» öoshe mit dem B.'isügen/ d^ß die Pf^mö
guter bei d^r ersten und zweiten Feilnetung nur
um oder üver den SchäyunqZweltd, dci der ininen
aber auch unt^'r deinsclpen hintanqegeben ircrden,
bestimmt worden: so werten hierzu die K^u^usii
<̂ en gleich wie die lntHbulirtcn Gläubiger zu cr«
scheinen einael^den, und lönnen inmitrelst die
Schwung nebst den Veckaufsbedin^nissen täglich
Hieramts einfeken.

Bezirls.Gericht Wipbach am 26. December

5 L i c i t a t i on s - S d i c t .
s Von dem vereinten B^irksqerichte zu Mün>
" fcndorf n)no hiemit al^gsmein bekannt gemaä't:
W sey von oem höcblöbl. s. t. krainerifchen Sladt«
und Iandrechr« auf Anlangen dcr Frauen Iobann^ ,
v. H^ssern und. Pauline Iaborn ig, bey?e Ul-. F;° ,
Hain Hurger'sche <Zrdinnen, gegen Bcllthclmä

Rode von Domschale, wegen zuerkannter S t ä m .
pelsirafe pr. 4 " f t . , und den auf i3 fi. 4a sr. «o»
justirten ^upererpensen, mit Bescheid vom 6.
Septemder iä2Ü, in die executive FeilbietunH
der) dem Barthelma Rode gchör i^n , zur lödl.
Herrschaft Kreuz, 5n!> Nect. Nr. 609, und l i t t ' .
Nr, 663 dienstbaren, zu Oberdomschale geleqo
nen, mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf
2 l l i . geschaßten Kaische (vormals Lcdertrlueif^
statc) neuerlich gcwMi^ct, und um dercn Vornah,
me gleichzeitig dieses Bezirksgericht ersuchet n'or<
oen, worüber man tann dreo Licitations' Tcigfa"
Hunden, auf den 6. März, 6. April und 6. Mgy
0. I . , jederzeit Vor<nitlag von 9 bis ,2 U h l , in
I^oco dieser O?lichtssan^lcy mit 0em ?-lnhHin;e
anberaumet hat, daß diese Realität, wenn sie beo
der erstcn o^er zlreotcn FcUbietungs ' Taqsayun^
nicht wenigstens um den Schähungswerth anqe'
bracht werüen sollte, bco der dritten LlcitationK'
Taqsahnng auch untcr demselben hilnangcgeben
werden wlrd.

Os wcrdcn demnach alle Kaufiul?igen zu die-
sen Acllbtl'tunqen eingeladen, und an''eo erinnert,
daß oie ^icitationsdedingnizso, die Scl)äk'n,a und
der Orunobuchs' Ercract de? dcm Hczirssgclichte
eingesehen wercen sonnen,

Müakelidolf am 24. Jänner 1^29.

Z. ^ 4 . (5> Nr. 2256.
'̂ i c i t 2 t i 0 n 5 ' G d i c t.

Vc>n dem vercmlen H^ir^gerut ' tc zu ?)?un-
kendorf wiro ylem't all^em.'in defannt gc?natt:
OK seo von dem lözllwcn l. k. psorisosisä)kn Be-
zllf^jclichle llm^edun.) Lalbaä)s,alsploroq!stctt Zn.
stanz, auf ^nlai'gi!« 5cr Zraucn Johanna ron v-'f^
fcrn unü Paulnie Iavo?n^;, rcyoc !)>'. Johann
Burgel^sche (zroninen, qeqcn Anton Stitppar ;^
Prejtccie, w^qen 27c) ss. 5a kr. c:. ->. '̂ .7 m<t Ae>
sche>0 oom 29. Hcptemvcc l62^l, m die erccutt»
vc Fnlbiöiung i)er, dem Union Sluppor g^bori«
^en^ der löblichen Yerrschaft Kreuz, snl) Ueber-
lands 3 i l . 6.), dleristoasen, zu Preslcrie im Ge-
rlchtsdezilkc Münköndorf, vormals Kieliz gelegenen,
Mlt Pfandrecht belegten, und gerichtlich cun ^00 k.
geschäylcn 'Madl > und Zagmuhlc sammt An > uno
-z-lg^öc neuerlich geiviiligct, und um dcrcn Bo«->
nähme mic Zuschrift !.vni n , Dettmrer L^2^ o,e»
ses Bezirksgerickt crsucher irorden, irorüder^na^
dann drc» LicitalionÄtaqsahunqcn auf den 7. M ä r ; -
7. Apri l und 7. Mao d. I . , jederzeit Gorml l .
ta i von 9 bis i2 Uhr in I.o^ci b.'l zu rcrttei,qrrn.
den Mad l - und Sa^muhle zu P r ä r i e mit oe n
A lhange anberaumet hat, dah tlcfe Nc^lnat,'.ve^n
sie ?cy der erjie^ oder zweyten Keii l , iccuna^,^'
saj:^'4 nichc w»'ni.,tt>'ns uin den ^chä^nsts^estV
a !g:oracht wereen sollle, beu der driicen Llclt l .
ci>nitagsaZung auH untcc demsc'.dcn huttHngez;''
ben werden wub.
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Gs werden demnach aNc KüuslMgen, ins.

besondere aber auch die, nebst den Frauen Execu»
tlonsführerinnen, noch intabulirten Gläudiqcr,
^ranz Gerkmann, Kathanna ^ tuppar , ^e'^orne
Sterjanz. und I a ^ d ^o te , zu dicfcn ^c^rielun-
gen eingeladen, und cu',bc» ennncl t , taß dlö
Schätzung der Grundbuch °ONractc und t>,c ^lci-
tationsdedinqnlssc sowohl bco tiefem Heziltögerlä).
te, alö deo der ^icitatwn eingesehen werten tön«
nen.

Mttnkcndorf am 54. Jänner 1829.

S. i ' 2 . (5) N l . 2597.
L i c i t a t i o n s . G d i c t.

Bon dem rcreinlcn Bll'.rl5gcrtchie zu Mün»
tendorf roird hlemit aN^cmcin t)clc>nnt «emacht:
Os seo von l)cm löblichen f. s. prorisorischen Be.
zirfsgetlchte Umgebung Lcnbcichü, als prol'ogiltcn
Instanz, auf Anlang.n der Frauen Iobanna von
höffein und Pauline Iadornig, be»dc vätcllick Dl-.
Johann Burger'sche Elbinncn, gegen Thomas Kcitel
von Wolfsbach, wegen sä,Uldi^cn2u5 st. 3ü t l . M .
M . sammt rüM^inciqcn Inrcressen und Ge i i ^ l s '
loMn mit Bescheid rom 2^. December ,826, in
die exccunre ^clli?lctutl>; der, dcm 5hou>Hs Fei.
tel, vul^o Rapve ftet)öllqcn, dcm lödlicben Gute
Woljsbüch!, ^ !̂i) Rcct. Nr. 7 unt> tt dunft^alen,
zu Wolfödacb, nn Gelichtsdezirte ?7lünlcndotf ge«
lcgenen, mit Pfandsccdt belegten, und gerichtlich
auf 4L2 ft. 20 sr. tzesckähten ganzen Hübe sammt
A n - und ^ugcbör gewilüiget, und um deren
Bornabme gleickzcitia dieses Bczirts^elicht kisu-
ct,ct t rot ten, »rorübcr man dann drey Licitationö-
Tagsa^utigcn, auf den 5. M ä r z , 4. Apnl und 5.
Mao 5. I . , jederzeit Pocminag vcin 9 l is 12
Uh< in I.ucc, der zu versteigernden ganzen Vude
zu Wclfsoaä', init dcm Anhange anberaumt
hat , dah tlose Realität, rvenn sie bey der ersten
otcr zrrevtcn Fellbictungstagsayung nicht N'cnig-
Ncüs um den Echähungörreitl) anqebraclt wer.
t?n soslt.', deo der drulen FrlidictunBlags^ßung
^^'"' u,ncr dernselbcn l>inlanae^cdcn rrcrdcn n-ird.

(°3s n-c^ci, l̂ emn.iä) aNe Kauftust,gen, inübe.
^ondere^adcc auck clc» , ncdft den Frauen Orecu-
NonS- ^uyrcclnnen no<b iolarulnten Glüu^^cr ,
^>rundodl,gfen Gut Wo!fsdü<l?l, Fran, Kustcrl,
kte z.vey Jacob Heilel'schen Töchter, Magdalena
proper, rerebUchte Ie i tc l , und iMattbäuö Kastelliß,
zu dielen Ltcttanonen c«ngc!adel:, und ondey erin-
nclt,, daß die Schätzuna. der Grunkbucdscrlracr.
und die Licitaticmsbetlngnisse sowohl beo diesem
Bczirlsgcrlchte, als l'cu der Licilalion eingesehen
wcl't'c'n tönnen.

Müntendorf am 2^. Jänner iLgZ.

Z . 12/«. (2)

Füt,' künftige Gcorgizeit sind im Hause Nr .
f>,. lnn Plal?l', /wep Wohnungen imzweytcn Ulch
drnnn Siccke gasscnscits, jcde von drey Zim-
n'-cv, cincr Küchc, Holzlcge, Speisegewölbe
und Keller, nebst andern Bequemlichkeiten,
gegm d^ d i l l lMn Zinse zu,vermiethcn. Nahe-
rc Auskunft herüber erhalt man bey Herrn

Ball-Nachricht.
Da die eingeleitete Subscription für die

Rcdcuten-Bä'lle nicht hinreicht, v ie r derselben
abzuhalten, ferner der größte Theil des verehr-
ui'gswürdigen Publicums durch genannte Sub- -
scription den Wunsch nur für zwey Bälle aus-
gesprochen hat, so kommt man dem Wunsche
mit der Bemerkung nach, daß die 5>. I ' . bereits
Subscribirtcn, wenn dieselben auch für diese
zwey B a l l e ihre Anzahl Billets erheben/
auch nach Belieben für sich oder auch andere un-
beschrankt in beiden Ballen verwenden können.
Demnach würde der erste Bal l am 18., der
zweyte am 25. Februar S ta t t finden, wenn
die?. " l . Subscribcnten bis Montag am 2Z. die-
ses, ihre Billets gefälligst in Empfang nehmen
lassen wollten, welches der Unternehmung zur
Richtschnur dienen müßte, ob dieselbe durch
die nöthige Anzahl gelöster Billets unStandt
ist, diese Balle zu geben.

I n der alten Marktstrasse, Nr.
r 8 , im zweiten Stocke, ist eine
Wohnung mit 4 Zimmer, einer Kü-
che, einer Speisekammer, einem Kel-
ler und einer Holzlege für künftige
Georgizeit zu vermiethen.

Me nähere Auskunft gibt der
Hauseigenthümer

I g n a z K o ß ,
bürgerlicher Handelsmann.

Z. -52. (,)
Das Haus Nr . 67, in der EchiMat t -

Gafse, welches vor ^ Jahren erst neu gebaut
worden ist, ,600 st. Ouartierzinft eintragt,
und noch 6 volle Jahre ganz steuerfrey 'st,
wird gegcn schr billige Bcdingmffe aus freyer
Hand zum Verkaufe geboten.

Liebhaber können sich die weitere Auskunft
bci dem Herrn Professor A n t o n M e l z e r ,
in dcr ^ t . Peters-Vorstadl, N r . 1 1 , ver-
schaffen. Auch lst daselbst ein Quartier aus 5
Zimmern mit einer schönen Aussicht, auf künf-
tigen Georgi zu vergeben.

Z. 123. (2) N a c h r i c h t .
I m erster! Stocke des Hauses Nr . 219 ,

am neuen Mark ig sind zu Georg, l. I . , vier
Zimmer, nn? Ep ,shammer, eine Küche nebii
emcm Keller, ;u ebcncr Erde, ;u vergeben.
DuaNiersrckende bclicbcn sich dcvm Hausmei-
ster dieses HausrS um das Nähere zu erkun-
digen.
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?. 126. (1) Nachlasse des in Pettau verstorbenen Herrn
G r oVs W e i n - und S l i v o v i t z a - F r a n z F r i e d r i c h , gewesenen bürgerlichen
k i c i t a t i o n am 16., 17 . , i 3 . und zg. Handelsmannes und Weingartbesitzers gehö-

'Februar 1629. rigen Weine, und zwar:
Auf Ansuchen der Erben werden die zum

I m W e l n g a v t k e l l e v i m S t a d t b e r g e
i j 2 Star t in Stadcberger Bauwein vom Jahre 1802.
4 dto. Stadt -und Luttenberger „ „ 1802 und 3822.

' 24 ̂ 2 dto. Saurltscher und Luttenberger „ i 6 l i und 1822.
^ 7 dto. Stadtberger . . . „ i 3 n und i 3 l g .
^ 2 dto. S t . Lorenzer . . . ,, i 3 l g .

5 dto. Saurltscher und Lutcenbergec „ i ä i l und 1819.
7 dto. Lorenzer. . . . . ^ »822.
^ dto. Luttenberger . . . „ ^822.

^ 21^2 dto. Luttenberger und Sauritscher „ 1622.
^ u l l2 dto. S tad t -und Lutcenberger . „ ^822.

1̂ 2 dto. Stadtberger . . . „ 1622.
17 U2 dto. zSauntschcr Tü^kenbergec . „ 1622 und !623-

! 1 ^ dto. Luttenberger 'Allsbruch . „ 1822.
^ 7 dto. Prerader - ^ . - - « i323.
! H 1̂ 2 dto. Luttenberger Hlermcizer . „ 1822.
° 1̂ 2 dto. Lorenzer . . . . „ i823.
^ 1 dio. Prerader . . . . , , 1625.
^ z dto. dt». . . . < ,, l827.
^ 6 l ^2 dto. Stadlbcrger . . . „ 1828.
i I m H a u s e u n d M a g a z i n e zu P e t t a u aber
^ 8 l j z S ta r tm Kolloser Wem' vom Jahre ,82^ .

2 dto. dto. „ „ „ «826-
5 U 2 dto. dto. ,. „ ^ ,827.
8 !)2 dto. dto. „ ^ ,, 1628.

^ 2 dto. Luttcnberg „ „ „ 1826.
^ 2 l!2 dto Stadtberger ^ „ „ 1626.

' Zusammen also i 3 ^ ^ S ta rnn Weine von bis 12 Uh r , und Nachmtttags von 2 b,s tj
Hefter Qualttät, dann z5o bls 160 österr. E^ Uhr abgehalten, wozu dle Kaufßlusi.gen mtt
wer ächten, sehr alten Gllvov,tza un Lutta^ dem Beysz^e emgelad^n werden, daß dle Wet.
l.onsweae gegen bare Bezahlung hmtange- ne sowohl, als der Blwoviyer von der beilen
aehen. O."alltät sind, und um den sehr blll'gen

Die Licitation im Stadrberger Weingar- S.Dätzung5werth von 5o bls 100 fi. E. M . ,
ten wn-d am «6. und 17. Februar, und m pr. Gtart in ausgerufen werden.
d«r Stadt Pcttau am 16. und 19. Februar Abhandlungs-Instanz Magchrat Pettau
1829, und zwar jedesmal Vormltcag von 9 am 23. Jänner 1829.

W Den ?. " l . Theilnehmcrn des 1'ic^e - .Xlsz.m, welches für die ersten Tage des ^
M laufenden Monats in Vorschlag gebracht war , wird hiemlt bekannt gegeben, ^
W daß selbes im Redoutm-Saale U

V KonntaKs den n Februar. K
W statt haben wird. ^

V W M ?l(inc.?il<lne wird um 1̂ 2 9 M r eröffnet. D

M , . ' ^ M


